
Beyer
Haustechnik
Heizung & Sanitär
Planung • Beratung • Installation
• Brennwerttechnik
• Wärmepumpen
• Heizkesselerneuerung
• Solaranlagen
• Badmodernisierung
• Schornsteinsanierung
• Fachunternehmen für

Heizölverbraucheranlagen
Dorfstraße 8 • 34376 Immenhausen/Mariendorf

Tel. 0 56 73 / 16 45 • Fax 0 56 73 / 91 39 77
Mobil 01 72 / 6 79 40 65

BEGATEX –
ihr Profi für
GARDINEN und
SONNENSCHUTZ
in HOFGEISMAR
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.30–13.00
nachmittags und samstags nach Vereinbarung

Ihr Mazda-Partner seit 1975
Oberweg 27 · 34379 Calden

Telefon 05674 844
www.lummert-automobile.de

WIR SIND FÜR SIE DA!WIR SIND FÜR SIE DA!

FIRMA FLEX
05273 367530

Terrassendächer
Wintergärten
Fenster Türen

Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

Wir bringenWir bringen BEWEGUNGBEWEGUNG
in Ihr Leben!in Ihr Leben!

NeueStraße26 · 34369Hofgeismar
Telefon: 056715070300
Fax: 056715070303

E-Mail: info@autoprofi.org

www.autoprofi.org

JungeGebrauchtwagen
Probefahrt
Inzahlungnahme
Fahrzeugankauf
Finanzierung
Zulassungsdienst
Kfz-Meisterwerkstatt
Gebrauchtwagengarantie
Ersatzfahrzeug

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

SAMSTAG — SAMSTAG
18.07.26 — 25.07.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel. 05671 2639
moebel-engelhardt.com

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 08.00–13.00 Uhr

und 14.30–18.00 Uhr
Sa. 09.30–13.00 Uhr

Inh. Eric Engelhardt e.K.
Möbel-Musterhalle Wilhelm Engelhardt

Willkommen Zuhause!

Modellabweichungen, Modellausverkauf, Modellveränderungen, Farbab-
weichungen und Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir
keine Haftung.

AH13 | Die Zeit mit der Familie und Freunden ist immer
eine ganz besondere. Mit dieser stylischen und zugleich
wohnlichen Küchenplanung wird hierfür die ideale
Grundlage geschaffen. Dank der großzügigen Kücheninsel
in moderner Schwarzbeton-Optik kann kinderleicht von
allen Seiten gearbeitet werden. Der integrierte Esstisch
fügt sich übergangslos in die Küche ein und schafft
Platz zum gemeinsamen Genießen. Durch die Funktion
zur Höhenverstellung kann er auch als Erweiterung der
Arbeitsplatte genutzt werden. Die schicke Nischenwand
kombiniert elegante Stauraumlösungen mit zusätzlicher
Arbeitsfläche.

34396 Liebenau-Haueda
Telefon 05676 989 128

teamdudeck.de

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de

www.autohaus-fiege.de

Kaufpreis:

41.850,– €*

(*exkl. Überführungskosten)

Carplayinkl.

399,–€
mtl.

Kaufpreis exkl. Überführungskosten: 41.850,– €
Nettodarlehensbetrag: 35.112,18 €
Anzahlung: 6.737,82 €
Effektiver Jahreszins: 5,83 %
Sollzins p. a.: 5,99 %
Gesamtdarlehensbetrag: 42.169,50 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 23.017,50 €
Monatliche Rate: 399,– €

BAW 212: Energieverbrauch (kombiniert): 8,5 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert):
244,0 g/km; Energiekosten bei 15.000 km Jahresfahrleistung: 2.102,48 EUR/Jahr; Kraft-
fahrzeugsteuer: 465,– EUR/Jahr; CO2-Kosten über die nächsten 10 Jahre in (15.000 km/
Jahr): 4.648,20 EUR; CO2-Klasse: G – Fracht-/Überführungskosten: 2.075,– €.

Einsteigen und wohlfühlen:
Entdecken Sie den BAW 212
Robuster Geländewagen mit Allradantrieb, Dieselmotor und
2500 kg Anhängerlast. Perfekt für Ihre Abenteuer auf und
abseits der Straße.
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Naumburg – Der vorletzte
Punkt auf der Tagesordnung
war ein Paukenschlag: „Mögli-
che Auflösung des Eisenbahn-
museums Naumburg e.V.“
konnten die Mitglieder auf der
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung des Vereins lesen.
Sollte es etwa ein Jahr vor dem
40. Geburtstag des Museums
vorbei seinmit der Ausstellung

von Originalexponaten aus der
Zeit der Naumburger Klein-
bahn und der Ausstellung von
Modelleisenbahnen imangren-
zendenGüterschuppen?
Vorsitzender Ümit Saygin be-

stätigt, dass die so ins Gespräch
gebrachte Auflösung für eine
Menge Aufregung gesorgt ha-
be. Im Verein, aber auch dar-
über hinaus. Aber genau das,
sagt Saygin,habeerdamit auch
bewirken wollen. Und sollte es
nach der Klärung während der
Jahreshauptversammlung
noch Missverständnisse geben,
dann stelle er klar: „Ich will
nicht auflösen, ich will wach-
rütteln. Manchmal braucht es
dafüreinen lautenKnall.“
Zuletzt, sagt der 43-Jährige,

seien die Veranstaltungen des
Eisenbahnmuseums, zu denen
unter anderem das Bahnhofs-
fest zählt, „ohne Beteiligung
unserer Familienmitglieder,
nicht zu stemmen gewesen“.
Allein imDezemberseiderHes-
sencourrier sechs Mal voll be-
setzt nach Naumburg ge-
dampft. Wenn der historische
Zug nach Naumburg kommt,
wird dasMuseum immer geöff-
net. Schließlich soll den Passa-
gieren vor Ort etwas geboten
werden. Die Ausstellung und
auch die Modellbauabteilung
seiendannsehrgefragt.Aberal-
lein für die Präsentation brau-
che es schonzwei Personenaus
demVerein,diedurchdieBerei-
cheführen,dieGegenständeer-
klären und die Miniaturzüge
fahren lassen. Oft genug war
der Vorsitzende auch schon al-
lein am Start, um die Führun-
gen zu übernehmen. Zum Sai-
sonauftakt des Hessencourri-
ers, zur Osterfahrt, musste in
diesem Jahr das Museum we-
gen Personalmangels sogar ge-
schlossen bleiben. „Wir sind
doch aber mit 23 Mitgliedern
genug Leute.“ Da erwarte er,
sagt Saygin, dass auchmal Mit-

glieder einspringen, die sonst
eher imHintergrundbleiben.
Als er 2024 von seinemNach-

barnPeterHübscher, der schon
einVierteljahrhundert stellver-
tretender Vorsitzender ist, für
den Verein angeworben wurde
und in der Jahreshauptver-
sammlungauchgleichdenVor-
sitz übernahm, sei er ganz si-
cher nicht angetreten, um das
Museum abzuwickeln. Im Ge-
genteil.Saygin,ausKasselstam-
mend und von Kindesbeinen
an begeisterter Modellbauer,
war eigentlich gleich von den
Möglichkeiten des Museums
begeistert.Allerdingsmerkteer
auchschnell, dassesbeidenak-
tiven Mitgliedern „einen har-
ten Kern“, wie er sagt, von vier
Leuten gibt. Zuwenig für einen
reibungslosen Betrieb. „Ich
brauche Dreiviertel Macher,
nicht nur Passive“, so die Ein-
schätzung des Vorsitzenden,
der in Sachen Menschenfüh-

rung über viel Erfahrung ver-
fügt.
In der jüngsten Jahreshaupt-

versammlung ist er nun nach
eigener Einschätzung schon ei-
nen Schritt weitergekommen.
„Wir haben jetzt eine Whats-
app-Gruppe“, die er schon von
Anfanganeinrichtenwollte für
schnelle Kontaktaufnahmen,
aber die nicht zustande kam.
Jetzt steht die Gruppe und hat
bereits ein DutzendMitglieder.
„Ich vermute, dass die Einla-
dung und die Ansprache wäh-
rendderSitzungdenLeutendie
Realität vor Augen geführt ha-
ben. Eigentlich wollen wir alle
den Bahnhof und dasMuseum,
aber irgendwie haben wir es
schleifen lassen.“ Das werde
sich jetzt hoffentlich dauerhaft
zum Besseren wenden. Die Si-
gnale seien vielversprechend:
Am Samstag habe man im Mu-
seum eine Besuchergruppe,
„den Rundgang übernehmen

zweiLeute,dieessonstnichtge-
machthaben“.
Mit dieser Motivation solle es

weitergehen. Und Ümit Saygin
hofft mit dem gesamten Vor-
stand, dassman auchneueMit-
glieder für den Verein und das
Museum begeistern werde.
„Ich hoffe, dass der Verein wie-
der bunter und das Vereinsle-
ben besser gepflegt wird.“ Und
vorallem:dasses so schnellkei-
nesweiterenWeckrufs des Vor-
sitzenden mit Hinweis auf ein
drohendes Aus bedürfe. Denn
eine Schließung wäre für die
Stadt die traurigste Variante:
„Dann wäre wieder ein Stück
Geschichte weg.“ Stattdessen
richte man nun den Blick auf
die nächsten Herausforderun-
gen:Nebendem40-jährigenBe-
stehen des Vereins im kom-
menden Jahrgebees 2028wohl
eine Feier wegen der dann 125
Jahre zurückliegenden Eröff-
nung der Kleinbahnstrecke bis

Elgershausen.Am31.März2029
blicke man dann auf das 125-
jährige Bestehen der Gesamts-
treckebisNaumburg.

NORBERT MÜLLER

Paukenschlag als Weckruf
Auflösung des Eisenbahnmuseums Naumburg ist nach Mitgliederversammlung vom Tisch

Setzt auf die Motivation der Mitglieder: Der Vorsitzende des Vereins Eisenbahnmuseum
Naumburg, Ümit Saygin, vor dem Naumburger Bahnhofsgebäude. FOTO: NORBERT MÜLLER



Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34369 HOFGEISMAR (549)
2-ZI.-EIGENTUMSWOHNUNG
in sehr gepfl. Anlage, üb 56 m² Wfl., Kü., Bad/Du./WC, akt. vermietet, EVA 128,4
kWh/(m²a), Kl. D, Erdgas, Bj. 1993, einschl. Bodenraum, Keller u. Garagen-Stellpl.

129.000,– €
zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- und Käuferprovision inkl. MwSt.

34385 BAD KARLSHAFEN-HELMARSHAUSEN (491)
BAULÜCKE MIT TOP-AUSSICHT
ruhige Ortsrandlage, alter Baumbestand, 2.279 m² Grd., Hanglage

25.000,– €
zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilienhäuser sowie
Eigentumswohnungen in Hofgeis-
mar, Grebenstein, Immenhausen,
Trendelburg und Bad Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nachricht
und sichern eine sorgfältige, dis-
krete Bearbeitung Ihrer Angelegen-
heit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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Oberlistingen – Märsche, Pol-
kas und bekannte Stimmungs-
lieder prägten am Samstag-
abend das Jubiläumsfest des
SpielmannszugsOberlistingen.
Anlässlich seines 70-jährigen
Bestehens präsentierte der Ver-
ein am Wochenende auf dem
Sportplatz ein abwechslungs-
reiches musikalisches Pro-
gramm, das zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher nach
Oberlistingen lockte.
Unter der Leitung des ersten

Vorsitzenden Frank Trampe-
dach wechselten sich traditio-

nelle Stücke und bekannte Me-
lodien ab. Zwischendurch führ-
te Trampedach mit kurzen An-
sagen durch das Programm.
Beim Lied „Dem Land Tirol die
Treue” sangen die Musikerin-
nen und Musiker sogar selbst.
Im Verlauf des Abends erklan-
gen unter anderem die Titel
„Wahnsinn”, „Marmor, Stein
und Eisen bricht” und weitere
bekannteLieder.
Für gute Stimmung sorgten

nicht nur die Musik, sondern
auchdieAtmosphärebeiderals
Sommer-Open-Air angekündig-

ten Feier. Das von einem Kran
getrageneFestzeltwarmit Luft-
ballons in Form von Noten ge-
schmückt.Diedarunterbefind-
lichenBänkewarenvollbesetzt
und auch an den Bierzeltgarni-
turen und Getränkeständen
herrschte reger Betrieb. An ver-
schiedenen Essensständen
sorgten neben Pommes und

Bratwurst auch Döner für das
leiblicheWohl.
Mit den Worten „Was wäre

ein Verein ohne seine Mitglie-
der“ unterbrach Trampedach
das Musikprogramm, um an-
schließend zahlreiche Vereins-
mitglieder für ihre langjährige
Treue mit Urkunden und Eh-
rennadeln auszuzeichnen. Ge-

ehrt wurden Mitgliedschaften
von 10, 40, 50 und sogar 70 Jah-
ren. Ansonsten ehrte der Spiel-
mannszug seine Ehren- und
Gründungsmitglieder. Im An-
schluss übernahm die Band
„Die Lederhosen” die musikali-
scheUnterhaltungundließden
Jubiläumsabendausklingen.

CHRISTINA MICHLER

Märsche, Polkas, Ehrungen und volle Bänke
Spielmannszug vor 70 Jahren in Oberlistingen gegründet – Jubiläumsfest mit zahlreichen Besuchern

70 Jahre Spielmannszug Oberlistingen: Von 21 Gründungsmitgliedern wurden sechs geehrt. Stellvertretender Vorsitzender
MarcoOhme, die Gründungsmitglieder Karl Trampedach, Otto Fritze und Rudi Knorn sowie der Vorsitzende Frank Trampe-
dach (von links). Nicht anwesend, aber ebenfalls geehrt wurden zudem Manfred Bertermann, Horst Grebe und Manfred
Knorn. FOTOS: CHRISTINAMICHLER

Mengeringhausen – Die Tra-
ditionsräume der Reservisten-
kameradschaft und des Stand-
ortes Mengeringhausen im al-
tenRathausMengeringhausen
sind am Freitag, 24. Juli, in der
Zeit von 16.30 bis 18 Uhr geöff-
net. Die Traditionsräume er-
zählen von der Geschichte der
Garnison Mengeringhausen
von1961bis2008.
Die Führungen werden von

Hans-Erich Seidler, Heinrich
Funkenberg und Oberst a.D.
Jürgen Damm, dem ehemali-
gen Kommandeur Panzerba-
taillon63,angeboten. red

Traditionsräume
im alten Rathaus

geöffnet

Ehlen –DieHeizungsanlage im
Dorfgemeinschaftshaus Ehlen
ist defekt und nach Einschät-
zung der Fachabteilung weder
wirtschaftlich noch dauerhaft
reparierbar.UmdenBetriebdes
Dorfgemeinschaftshauses
auch in den kommenden
Herbst- undWintermonaten si-
cherzustellen, ist eine zeitnahe
Erneuerung der Anlage erfor-
derlich. Aufgrund der bevorste-
henden kühleren Jahreszeit so-
wie der derzeit langen Liefer-
und Ausführungszeiten im Be-
reichderHeizungs- undGebäu-
detechnik muss der Auftrag
schnellstmöglich vergeben
werden.
Daseinzigeundzugleichwirt-

schaftlichste Angebot stammt
voneinerFirmamiteinerAnge-
botssumme von rund 112.000
Euro, erklärte Bürgermeister
DanielFaßhauer.
Angesichts der aktuellen

Marktsituation und der Tatsa-
che, dass keine weiteren Ange-
bote eingegangen sind, sei
nicht davon auszugehen, dass
eine erneute Ausschreibung
ein besseres Ergebnis bringen
würde. ZudembestehedasRisi-
ko weiterer Preissteigerungen
beieinerspäterenVergabe.Hin-
zu kommt, dass für die Maß-
nahme eine Förderzusage vor-
liegt, die am 7. Januar 2027 aus-
läuft. „Wenn wir das jetzt ma-
chen, können wir noch eine
Förderung in Anspruch neh-
menund45Prozent derKosten
erstattet bekommen“, sagte
Faßhauer.
Die Gemeindevertretung

stimmte dem Antrag zu, den
Auftrag zur Erneuerung der
Heizungsanlage zu vergeben
und die Fördermittel rechtzei-
tig abzurufen. Der Beschluss
wurde bei einer Enthaltung
gefasst. bru

Neue Heizung für
das Ehlener Bürgerhaus

Alte Anlage ist defekt

Kassel – Beim Waldbaden,
auchbekannt als Shinrin-Yoku,
tauchen die Teilnehmer in die
Waldatmosphäre ein und ge-
nießen die Ruhe und Vielfalt
desWaldes.
Im hektischen Alltag ist Los-

lassen nicht immer einfach. In
einer geführten Waldbade-Ein-
heit kann das gut gelingen und
das „Bad im Wald“ zu einem
entspannenden Erlebnis wer-
den.
Das Treffen ist am Dienstag,

21. Juli, von17bis 20UhrmitNa-
turparkführerin Gudrun Fran-
ke-Braun in Kassel amWander-
parkplatz Erlenloch. Die Kos-
ten betragen zehn Euro für Er-
wachsene und sechs Euro für
Zwölf-bis16-Jährige.
Eine Decke als Unterlage, ein

TuchzumVerbindenderAugen
und warme Kleidung sind mit-
zubringen, heißt es seitens der
Veranstalter. bar
Anmeldung erforderlich un-

ternaturpark-habichtswald.de

Waldbaden am Erlenloch
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Viele Ideen
für die Schultüte!

MMMAAALLLWWWEEETTTTTTBBBEEEWWWEEERRRBBB!!!
FFFÜÜÜRRR SSSCCCHHHUUULLLAAANNNFFFÄÄÄNNNGGGEEERRR

Male Dich mit Deiner Schultüte und
erhalte für dein Bild ein Gelstift GRATIS*!
Zusätzlich hast Du die Chance auf einen
Hauptgewinn! Weitere Infos auf unserer
Homepage www.geschenkfabrik-lavida.de

GRATIS-Aktion

Positive Energie aus der Mitte
www.EAM.de/Sommer

Dein Projekt.Unsere Energie.
Energie für kreative Ideen – zeigen Sie Ihr Do-it-yourself-Projekt
und sichern sich eine Chance auf tolle Preise.

*Alle Infos und Teilnahmebedingungen unter
www.EAM.de/Sommer

Foto hochladen, abstimmen
und Gewinne sichern*

Professionelles Werkzeugset
Mega Power Bank
1.000€ fürs nächste Projekt

FL HMARKT
Höffner, KS-Fuldabrück

Sonntag, 19. Juli
KS-Wilhelmsstraße

18. Juli/01. August
Info-Tel. 0561 23235

www.flohmarkt-mit-herz.de
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Bad Emstal – Eine Gemeinde
ist dann stark, wenn alle Men-
schen ihren Platz finden. Mit
der Ernennung von Sabine
Graf-Sommer zur ersten Inklu-
sionsbeauftragten setzt die Ge-
meinde Bad Emstal ein sichtba-
resZeichendafür,dassTeilhabe
und Barrierefreiheit keine
Randthemen sind, sondern ge-
lebte Verantwortung für die ge-
samte Gemeinschaft, heißt es
ineinerMitteilung.
Im Rahmen der Gemeinde-

vertretersitzung wurde Sabine
Graf-Sommer in ihr neues Eh-
renamt eingeführt. Besonders
freuten sich die Teilnehmen-
den und Bürgermeister Daniel
Rudenko über den Besuch von
Oberst a. D. Jürgen Damm, der
das landkreisweite Projekt seit
vielen Jahren begleitet. In sei-
nem Grußwort dankte er der
Gemeinde ausdrücklich dafür,
mitderSchaffungdiesesEhren-
amtes einen wichtigen Schritt

für mehr Inklusion gegangen
zu sein. Sabine Graf-Sommer
wünschte er für ihre verant-
wortungsvolle Aufgabe viel Er-
folg, Kraft und viele unterstüt-
zendeWegbegleiter.

◾ Barrierenerkennen
In ihrer persönlichen Vorstel-
lungsrede machte Graf-Som-
mer deutlich,warum ihr dieses
Ehrenamt so sehr am Herzen
liegt. Sie sprach darüber, dass
unsere Gesellschaft älter wird
und immer mehr Menschen
auf eine barrierefreie Umge-
bung angewiesen sind – sei es
beimSehen, Hören, derMobili-
tätoderderOrientierung.Barri-
eren seien oft kleiner, als man
denke, könnten den Alltag je-
doch erheblich erschweren.
Umso wichtiger sei es deshalb,
genau hinzusehen, zuzuhören
und gemeinsam Lösungen zu
entwickeln.
Die in Sand geborene Bad

Emstalerin bringt dafür mehr
als vier JahrzehnteBerufserfah-
rung im Pflegebereich sowie
ein außergewöhnliches ehren-
amtliches Engagementmit. Als
erste SprecherindesVdK-Team-
vorstandesBadEmstal undMit-
glied des Kirchenvorstandes so-
wie des Fördervereines der
evangelischen Kirche in Sand,
kennt sie die Anliegen vieler
Menschen aus ihrer langjähri-

gen Arbeit und durch ihre per-
sönlichenErfahrungen.
Zu ihren Aufgaben gehören

künftig die Beratung und Un-
terstützung von Bürgerinnen
und Bürgern, regelmäßige
Sprechstunden, das Erkennen
und Benennen von Barrieren
sowie die Entwicklung vonVer-
besserungsvorschlägen. Ge-
plantsindaußerdemgemeinsa-
me Ortsbegehungen – insbe-
sondere mit Seniorinnen und
Senioren –, umHindernisse im
öffentlichen Raum sichtbar zu
machen und gemeinsam Lö-
sungenzuerarbeiten.

◾MehrGemeinschaft
Bürgermeister Daniel Rudenko
begrüßte die Einrichtung des
neuen Ehrenamtes und
bedankte sich bei Sabine Graf-
Sommer für ihre Bereitschaft,
Verantwortung zu überneh-
men: „Inklusion bedeutet, dass
alle Menschen selbstverständ-

lich zu unserer Gemeinschaft
gehören. Mit Sabine Graf-Som-
mer haben wir eine engagierte
Persönlichkeit gewonnen, die
mit viel Herz, Fachwissen und
großem ehrenamtlichem Ein-
satz dazu beitragen wird, Bad
Emstal noch lebenswerter für
alleGenerationenzumachen.“
Mit der Ernennung einer In-

klusionsbeauftragten will die
Gemeinde Bad Emstal einen
weiteren wichtigen Schritt auf
dem Weg zu einer Gemeinde
gehen, in der niemand auf-
grund persönlicher Einschrän-
kungen ausgegrenzt wird. Viel-
mehr soll ein Bewusstsein da-
für geschaffen werden, dass
Barrierefreiheit allen Men-
schen zugutekommt – Famili-
en mit Kinderwagen ebenso
wie Seniorinnen und Senioren
oder Menschen mit vorüberge-
henden oder dauerhaften Be-
einträchtigungen.

sol/FOTO: CHRISTINA MICHLER

Inklusion gewinnt immer mehr an Bedeutung
Sabine Graf-Sommer von Gemeindevertretern in Bad Emstal in neues Ehrenamt eingeführt

Sabine Graf-Sommer
Inklusionsbeauftragte

in Bad Emstal

Philippinenburg/-thal – Eine
von vielen Verkehrsteilneh-
mernalsRüttelpistebezeichne-
te Straße im Altkreis Wolfha-
gen wird in etwa fünf Wochen
der Vergangenheit angehören:
Die Kreisstraße zwischen den
beiden Stadtteilen Philippinen-
burg und -thal in Wolfhagen
wirdsaniert.
BaubeginndurchdieStraßen-

baufirma Rohde (Korbach) war
für das knapp einen Kilometer
lange Teilstück am vergange-
nen Montag, zwei Tage später
fiel der offizielle Startschuss
durchLandratAndreasSiebert.
„Die Fahrbahnwar bislang in

einem sehr schlechten Zu-
stand. Umso mehr freue ich
mich, dass dieBauarbeitennun
über die Bühne gehen. Damit
kümmernwirunsauchumden
ländlichenRaum“, sagt Siebert.
Die Kosten der Baumaßnah-
men sindmit 550.000 Euro ver-
anschlagt, finanziert aus-

schließlichausMittelnausdem
Haushalt des Landkreises Kas-
sel.
Die Kreisstraße weist zahlrei-

che Risse, tiefe Schadstellen
und Aufbrüche auf der gesam-
ten Fahrbahn und am Fahr-
bahnrand auf. Dadurch ist eine
kontrollierte Entwässerung

nichtmehrgegeben.Dasführte
zuProblemenbei derVerkehrs-
sicherheit. Immer wieder hat-
ten sich Verkehrsteilnehmer
bei der Stadt Wolfhagen und
beimLandkreisKasselüberden
miserablen Zustand der Straße
beschwert.
Der verantwortliche Baulei-

ter der Firma Rohde, Dirk
Wind, geht davon aus, dass die
Sanierungsarbeiten bei einem
planmäßigenVerlauf etwa fünf
Wochendauernwerden. „Nach
den Sommerschulferien wird
das Teilstück fertig sein und
sich im neuen Glanz präsentie-
ren.“
Der Schwerpunkt der Sanie-

rungsarbeiten umfasst die Auf-
nahme und Befestigung der
Fahrbahn, die Herstellung der
Asphaltbefestigung, die Auf-
nahme undWiederherstellung
des Banketts, das Angleichen
der Zufahrten sowie die Erneu-
erungderBeschilderungenund
Fahrbahnmarkierungen. Die
Kreisstraße zwischen Philippi-
nenburg und –thal ist während
der Bauarbeiten voll gesperrt,
eine Umleitung ist ausgeschil-
dert und erfolgt in beidenRich-
tungen über befestigte Wirt-
schaftswege.

REINHARD MICHL

Ruckelpiste hat ein Ende
Landkreis saniert die Kreisstraße zwischen Phlippinenburg und -thal

Bis zum Ende der Ferien gesperrt: die Kreisstraße K102 zwi-
schen Philippinenburg und -thal. FOTO: REINHARDMICHL
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WEINFEST HOFGEISMAR

Zum 27. Mal lädt der Heimat-
und Verkehrsverein Hofgeis-
mare.V.gemeinsammitderGe-
meinschaft für Handel und Ge-
werbe e.V. ins beliebte Wein-
dorf auf dem historischen
MarktplatzHofgeismarein.Am
Freitag, 24. Juli ab 17 Uhr und
Samstag, 25. Juli ab 15 Uhr las-
sen sich hier gesellige Stunden
in netter Gesellschaft verbrin-
gen.
Eine stimmungsvolle Atmo-

sphäre, liebevoll dekorierte
Stände, leckere Speisen und ei-
ne erlesene Auswahl an Wei-
nen warten auf die Besucher.
Darüber hinaus ist selbstver-
ständlich auch wieder für den
passenden musikalischen Rah-
men gesorgt, sodass alle Sinne

auf ihreKostenkommen.Über-
dies ist am Samstagnachmittag
erneut die Briefmarkensamml-
ergemeinschaft von 1932 Hof-
geismar mit einem Stand für
Kinder vertreten, die sich hier
kreativbetätigenkönnen.

Weinprobierkarte

Kenner des Weinfestes wis-
sen: Die Weinprobierkarte ist
die beste Möglichkeit, unter-
schiedliche Weine zu testen
und dabei zum einen, demper-
sönlichen Geschmack zu frö-
nen, zum anderen aber viel-
leicht auchmal etwasNeues zu
probieren. Für 20 Euro können
siebenverschiedeneWeinever-
kostet werden. DieWinzer per-

sönlich erzählen dabei von den
Besonderheiten ihrer Tropfen
und beraten die Gäste zu deren
persönlichenVorlieben.

Gemütliche, zum Teil wetter-
geschützte, Sitzbereiche und
Stehtische laden zum Verwei-
len und Genießen ein und bil-

den den perfekten Ort für ent-
spannte Gespräche mit Freun-
den.Selbstverständlich istauch

fürdas leiblicheWohlderGäste
bestens gesorgt. Der Eintritt ist
frei. zgi

Genuss mit allen Sinnen
27. Weinfest auf dem Hofgeismarer Marktplatz

Mit Spaß dabei: Auf demWeinfest schmecken die edlen Tropfen der Winzer noch einmal so gut. FOTOS: GITTA HOFFMANN

Programm
Freitag,24.Juli 2026
17Uhr:EröffnungderStände
17Uhr:FanfarenzugHofgeismar
19Uhr:LivemusikmitOnly4You
Samstag,25.Juli 2026
15Uhr:ÖffnungderStände
15-17Uhr:KaffeeundKuchenvomCaféamMarkt
15-18Uhr:BriefmarkensammlergemeinschaftmitAngeboten
fürKinder
16Uhr:AuftrittvonRapunzelaufderBühne
19Uhr:MusikmitDJDetlef

Kerstin Aderholz, 1. Vorsitzendes des HVV, freut sich auch in
diesem Jahr auf viele Besucher des Weinfestes auf dem Hof-
geismarer Marktplatz.

Grebenstein – Bei der Jahres-
hauptversammlung der Gre-
bensteiner SPD standenBerich-
te und Ehrungen auf der Tages-
ordnung. Der Vorsitzende
Horst Wolff begrüßte die Mit-
glieder. In seinem Bericht ging
er auf die Aktivitäten des Orts-
vereins wie Vorstandssitzun-
gen, Wanderungen und die
Teilnahme am städtischen Um-
welttagein.
Wolff appellierte an die Mit-

glieder, sich aktiver einzubrin-
gen. Einweiterer Punktwardie
Kommunalwahl im März. Bei
der musste die Grebensteiner
SPD Stimmenverluste hinneh-
men. Den Grund sieht Wolff
hauptsächlich in der Tatsache,

dass viele erfahrene Kommu-
nalpolitiker nicht mehr kandi-
dierten und die Nachrücker in
der Bevölkerung noch nicht so
bekannt seien. Sein Stellvertre-
ter Peter Zanger sprach von ei-
nem guten und hoffnungsvol-
len Start in die Legislaturperio-
de. Geehrt wurden für 50-jähri-
ge Parteizugehörigkeit
Hannelore Schützeberg (in Ab-
wesenheit), für 40 Jahre Doris
Osterberg, für 25 Jahre Ruth (in
Abwesenheit) und Gerhard
Klüppel.DerKassenberichtvon
Klaus Peter Vogt, der von einer
guten Kassenlage sprach, und
der Punkt Verschiedenes run-
deten die Jahreshauptver-
sammlungab. mai

SPD Grebenstein ehrt treue Genossen
Bei Versammlung ging es auch um Stimmverluste bei der Wahl

Ehrungen bei der SPD Grebenstein: Vorsitzender Horst Wolff,
Doris Osterberg, Peter Zanger und Gerhard Klüppel (von
links). FOTO: SPD GREBENSTEIN / NH

Grebenstein –Unter demMot-
to „Geh` mal wieder raus!“ bie-
tet die Stadt Grebenstein in Zu-
sammenarbeitmitdemAirport
Kassel für Dienstag, 4. August,
Wandern oder Radfahren rund
um Grebenstein an. Die Wan-
dertour in Grebenstein, ange-
führtvonBürgermeisterDanny
Sutor, führt in einem gemütli-
chen Wandertempo rund um
die Gemarkung. Die Radtour,
angeführt von Horst Wolff,
führt über Schachten, Burguf-
feln und Udenhausen durch al-
le Grebensteiner Stadtteile.
AusgangspunktundZiel fürdie
circa 90 Minuten langen Tou-
ren ist der Schulhof der Hein-
rich-Grupe-Schule, Hofgeisma-

rer Straße 9, in Grebenstein.
Dort stehen ausreichend Park-
plätze zur Verfügung. Im An-
schluss an die Touren gibt es
dort ein kühles Getränk und ei-
nen kleinen Snack sowie Zeit
zum Austausch. Die jeweiligen
Strecken sind nicht anspruchs-
voll und können mit normaler
Ausrüstung gut bewältigt wer-
den. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht
zwingend erforderlich, aber
wünschenswert. bar
Rückmeldungen an das Rat-

haus Grebenstein, Anja Selzer,
Telefon 05674/705101 oder über
die Website go-on-tour.de/
event/feierabendtour-greben-
stein/

Feierabendtour in
Grebenstein

Probieren Sie unsere Neuheiten auf dem Weinfest und
genießen Sie das hervorragende Ambiente auf dem Marktplatz.

D-67585 Dorn-Dürkheim, Bahnhofstr. 60
Tel. 06733-6569 Fax: 06733-740 Probe und Verkauf: Mo.–Fr. 10–13 und 14.30–18 Uhr • Sa. 10–13 Uhr

Hof Scheffer • Steinweg 18 • 34369 Hofgeismar • Tel. 05671 4796

Sonne im Glas:
Probieren Sie unseren
exotisch-frischen
Sauvignon Blanc Hauswein

Wir freuen uns auf Sie!

Sommernächte duften immer einSommernächte dufftten immer ein
bisschen nach Glück Besuchen Sie uns beimbisschen nach Glück Besuchen Sie uns beim

und genießen Sie die Auszeit vor der schönenund genießen Sie die Auszeiit vor der schönen
Kulisse des Hofgeismarer Rathauses.Kulisse des Hofgeismarer Rathauses.

bisschen nach Glück. Besuchen Sie uns beim

und genießen Sie die Auszeiiiit vor der schönen
Weinfest HofgeismarWeinfest Hofgeismar 20262026

DER
Heimat- und Verkehrsverein

Hofgeismar e. V.
FREUT SICH AUF VIELE BESUCHER DES

Weinfestes 2026



Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Schweinesteaks gewürzt 100 g 1,09
Grill-Rippchen
vom Schwein, gewürzt 100 g 0,79
Minutensteaks
vom Schweinerücken 100 g 1,09
Hausmacher Grillkäse 100 g 1,69
Käse Krainer 100 g 1,69
Kochschinken 100 g 1,79
Dürre Runde 100 g 2,39
Hausmacher Eiersalat 100 g 1,39

Unsere Angebote vom 21.07.–25.07.2026

Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr | Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr
Sa. 6.30–12.00 Uhr

O

34388 Trendelburg-Eberschütz | Eichenweg 2
Telefon 05671 8869097

Die komplette Speisekarte abrufbar
auf facebook.com

Essen to Go pausiertaus gesundheitlichenGründen für etwa5 Wochen.Wir bittenum Ihr Verständnis!
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Zierenberg – In der Zierenber-
ger Stadtkirche wurde zuletzt
auch außerhalb der üblichen
Kirchenliedermalwiedermusi-
kalisch einiges geboten. Die In-
itiative Kirche undKultur hatte
das Trio Tango Transit eingela-
den und damit ein Konzert auf
die Beine gestellt, das Tango,
Jazz undweltmusikalische Ein-
flüssemiteinanderverband.
Viele Zuhörerinnen und Zu-

hörer waren beeindruckt, mit
welcherKunst dieMusiker ihre
Instrumente bedienten. „So et-
was haben wir noch nicht ge-
hört – unglaublich“, lautete ei-
ne der lobenden Einschätzun-
genausdemPublikum.
Rund 110 Besucherinnen und

Besucher erlebten, wie Akkor-
deon, Bass und Schlagzeug den
Kirchenraummitwechselnden
Stimmungen füllten.Mal kraft-
voll und rhythmisch, mal fili-
gran und melancholisch ließ
das Ensemble die Musik zwi-
schen klassischem Tango, mo-
dernem Jazz und überraschen-
denKlangfarbenpendeln.
Tango Transit besteht aus

MartinWagner amAkkordeon,
Hanns Höhn am Bass und An-
dreas Neubauer am Schlag-

zeug. Das Trio aus dem Frank-
furter Raum ist seit 2008 unter-
wegs und hat bei mehr als 500

Konzerten im In- und Ausland
gespielt. Fünf CDs und eine
Live-DVD dokumentieren die

langjährige Zusammenarbeit
derdreiMusiker.
Die Musiker brachten laut

Mitteilung der Veranstalter un-
terschiedliche Erfahrungen
ein: Martin Wagner erkundete
schon frühmusikalischeWege
jenseits des klassischen Akkor-
deonunterrichts.
Hanns Höhn entdeckte be-

reits als Zehnjähriger den E-
BassunddietiefenTöne,Andre-
as Neubauer – in Istanbul gebo-
ren und unter anderem in den
USA ausgebildet – gehört seit
JahrzehntenzurdeutschenMu-
sikszene. Gerade diese Mi-
schung prägte den Abend, und
soentstandeinKonzert, dasdie
besondereAkustikderStadtkir-
che nutzte und zugleich weit
über vertraute Hörgewohnhei-
tenhinausführte.
MitdemKonzert setztedie In-

itiative Kirche und Kultur ihr
Programm fort, das Musik und
Begegnung an besonderen Or-
ten in Zierenberg zusammen-
bringt.
Für viele Zuhörerinnen und

Zuhörer dürfte der Abend vor
allem wegen seiner Energie
und Ausdruckskraft in Erinne-
rungbleiben. sol

Tango und Jazzklänge erfüllten die Stadtkirche
Trio Tango Transit beeindruckte in Zierenberg mit kreativer Energie und viel Ausdruckskraft

Sie beeindruckten ihr Publikum: Das Trio Tango Transit in der Stadtkirche Zierenberg mit Martin Wagner am Akkordeon,
Hanns Höhn am E-Bass und Andreas Neubauer am Schlagzeug. FOTO: THOMASWIESNER

Ippinghausen – Auf dem
Schulgelände der Grundschule
Ippinghausen ist ein Platz zum
Ausruhen, Spielen und Zusam-
mensitzen entstanden. Mit
neuen Sitzbänken samt inte-
grierten Pflanzkästen hat die
Schule einen Wohlfühlort ge-
schaffen, der nicht nur den
Schülerinnen und Schülern,
sondern auchdenMenschen in
Ippinghausen offensteht. Er-
möglicht wurde das Projekt
durch die Initiative „Kinder für
Nordhessen“.
Die im Jahr 2007 vonderHNA

ins Leben gerufene Hilfsaktion
unterstützt seither gemeinsam
mit Unternehmen, Institutio-
nen und privaten Spendern
Projekte an Grundschulen im
Verbreitungsgebiet der HNA.
Die Fördermittel kommen un-
ter anderem Bewegungs-, Bil-

dungs-undPräventionsangebo-
ten zugute, die den Schulalltag
derMädchenund Jungenberei-
chern.
An der Grundschule Ipping-

hausen wurden mit Unterstüt-
zungdes Förderprogrammsdie
blühenden Sitzbänke ange-
schafft. Ziel war es, einen Be-
gegnungsort zu schaffen, der
während der Pausen und Be-
treuungszeiten von den Kin-
derngenutztwirdundzugleich
allen Bewohnerinnen und Be-
wohnern Ippinghausens offen-
steht.

ElternspendenErde
undPflanzen

Ein wichtiger Bestandteil des
Projekts war die gemeinsame
Bepflanzung der Pflanzkästen.
Diese Aufgabe übernahmen ei-

nige Schülerinnen und Schüler
gemeinsam mit den Betreu-
ungskräften und engagierten
Eltern. Die Pflanzenunddie be-
nötigte Erde wurden von den
beteiligtenElterngespendet.
Durch die aktive Mitgestal-

tung übernehmen die Kinder
Verantwortung für die Pflege
der Pflanzen und lernen laut
der Schule einen achtsamen
Umgang mit der Natur. Gleich-
zeitig dienen die Sitzbänke als
Treffpunkt und Aufenthaltsort
imSchulalltag.
Die Bänke wurden vom Zim-

mereibetrieb Kleinhans in Ip-
pinghausen gefertigt. Das Pro-
jekt wurde neben den Förder-
mitteln durch „Kinder für
Nordhessen“ zudemmitUnter-
stützung des Fördervereins der
Grundschule Ippinghausen
finanziert. zmc

Wohlfühlort für Schüler
An der Grundschule Ippinghausen entstanden bepflanzte

Sitzplätze

Schmücken das Schulgelände der Grundschule Ippingenhausen: die neuen Sitzbänke mit inte-
grierten Pflanzkästen. FOTO: CHRISTINAMICHLER

Dörnberg – Zu einer Erlebnis-
wanderung in den Wald lädt
Naturparkführerin Sandra
Hensel fürSonntag,26. Juli, von
11bis 14 Uhr rund umDörnberg
ein.MomentederStilleunddes
Austauschs, kleine Impulse

undGeschichtendesWaldeser-
warten die Teilnehmer. Zum
Abschluss gibt es ein kleines
Picknick. Treffpunkt ist in Ha-
bichtswald-Dörnberg, Park-
platz am Bergstadion Dörn-
berg,Schulweg12.Kosten:zehn

Euro für Erwachsene, sechs Eu-
ro für Kinder von sechs bis 16
Jahren. Die Strecke ist 5,5 Kilo-
meter lang, Getränk und Sitz-
kissenmitbringen.
barAnmeldungen unter natur-
park-habichtswald.de

Erlebniswanderung imWald
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Außerdem enthält Kijime
Regularis PLUS über 300
Millionen Bakterien pro
Portion – ein zusätzliches
Plus für Ihren Darm.

Ganz einfach zum neuen
Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS
sich kinderleicht in den A
integrieren: ein- bis dre
täglich einen Löffel des ei g-
artigen Granulats in ein Glas
Wasser einrühren und trinken.3

Kijimea Regularis PLUS wirkt
rein physikalisch und führt selbst
bei langfristigem Verzehr zu
keinem Gewöhnungseffekt. Auch
Neben- und Wechselwirkungen
sind nicht bekannt.

1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium
hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.
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Unser Darm ist ein wahres Wun-
derwerk: Bis zum 75. Lebensjahr
verarbeitet er mehr als 30 Tonnen
Nahrung und ermöglicht so
die Aufnahme lebenswichtiger
Bestandteile wie Vitamine,
Enzyme und Spurenelemente.
Trotz seiner Leistungsfähigkeit
ist der Darm jedoch auch
hochsensibel. Bei Stress, einer
ballaststoffarmen Ernährung
oder mit zunehmendem Alter
nimmt die Darmaktivität ab
und der Transport der Nahrung
im Darm gerät ins Stocken.
Zusätzlich stauen sich oftmals
Gase im Darm an, die sich in
einem Blähbauch äußern. Doch
Forscher haben mit Kijimea
Regularis PLUS jetzt ein Pro-
dukt entwickelt, das Hoffnung
schenkt.

Die Verdauung auf clevere
Weise aktivieren
Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches die normale Funktion
des Darms unterstützt, hilft,
die Darmpassage zu erleichtern
und einen gesunden Darm zu

Hilfe, Blähbauch!
Den Darm auf sanfte und natürliche Weise aktivieren
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Irmgard W. litt lange Zeit unter
rheumatischen Schmerzen in den
Kniegelenken. Die Schmerzen
trübten ihre Lebensfreude und be-
einträchtigten ihren Alltag. Doch
dann entdeckte sie natürlicheArz-
neitropfen (Rubaxx, Apotheke),
die ihr geholfen haben.

Gelenkschmerzen können das
Leben zur Qual machen und Be-
troffene in vielen Lebensbereichen
einschränken. Auch Irmgard W.
hat einen langen Leidensweg
hinter sich: „Fast 30 Jahre
lang litt ich an Schmerzen
im Knie. Ich bin von Arzt
zu Arzt gerannt“, erzählt sie.
„Ich bin so ein lebensbejahen-
der Mensch. Aber die Schmer-
zen haben mich über die Jahre
schon ganz schön fertiggemacht.“

Die Hoffnung: ein natürliches
Arzneimittel aus der Apotheke
Doch dann entdeckte

Irmgard W. ein natürliches
Arzneimittel (Rubaxx, Apothe-
ke), das ihr half: „Ich las in einer
Zeitschrift von Rubaxx. Mein
Mann hat mir die Tropfen gleich
besorgt.“ Und tatsächlich: Ihre
Schmerzen wurden weniger! „Ich
habe mich so gefreut. Mein Leid
wurde endlich gelindert!“ Dieser
Erfolg ist für uns keine Überra-
schung. Denn in Rubaxx ist ein
spezieller Arzneistoff enthalten,
der bei rheumatischen Schmer-

zen in Gelenken, Muskeln, Seh-
nen und Knochen wirksam helfen
kann.

Natürlich wirksam,
gut verträglich
Doch damit nicht genug: Der

in Rubaxx enthaltene Arzneistoff
wirkt nicht nur schmerzlindernd
bei rheumatischen Schmerzen,
sondern auch bei Folgen von
Verletzungen und Überanstren-
gungen. Das Beste: Rubaxx ist
dabei sanft zum Körper. Schwere
Nebenwirkungen sind nicht be-
kannt. Wechselwirkungen mit
anderen Medikamenten ebenfalls
nicht. Auch Irmgard W. bestätigt:

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Volksleiden Gelenkschmerzen
Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 135885

www.rubaxx.de

)
xRubaxx x
6 )(PZN 13588561)61)

Allein in Deutschland leiden rund 20Millionen Menschen
unter rheumatischen Erkrankungen. Diese zählen zu den

häufigsten Ursachen für Gelenkschmerzen.

„Nebenwirkungen habe ich von
Rubaxx nicht. Weder Kopfschmer-
zen nochÜbelkeit. Ich vertrage das
Arzneimittel sehr gut.“

Eine Betroffene berichtet, was ihr geholfen hat

Gesundheit ANZEIGE
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Treysa–ZumAbschlussdeshis-
torischen Wochenendes zum
Jubiläumsfest 777 Jahre Stadt-
rechte Treysa steht am 9. Au-
gust ein wahres Feuerwerk auf
dem Programm. Die Mittelal-
ter-Rockband „In Extremo“
bringt dann mehrere Tausend
erwartete Besucher in der Leh-
menkaute zumBeben.Die1995
gegründete Berliner Band ge-
hörtzudenerfolgreichstenFor-
mationendesMittelalter-Rocks
und -Metals inDeutschlandmit
über 5 Millionen verkauften
Tonträgern. Bekannt ist „In Ex-
tremo“ für seine großen Pyro-
Shows.
Neben E-Gitarre, Bass und

Schlagzeug bringt die Band
auch alte Instrumente auf die
Bühne, darunter Drehleier,
Sackpfeife, auch Dudelsack ge-
nannt, Schalmei, Nyckelharpa,
Harfe, Cister, Hackbrett, Tabla,
DavulundKlangbaum.Seitdrei
Jahrzehnten tritt die Band auf
und lädt das Publikum mit ih-
rer musikalischen Mischung
aus Metal-Gitarren, mittelalter-
lichenKlängenund Instrumen-
ten zum Mitsingen, Mittanzen
undMitfeiernmit.
ZumJubiläumsfestnachTrey-

sagelockthat„InExtremo“Jörg
Paul Diehl vom Bekleidungs-
haus Heynmöller. Für ihn ist es
nicht das erste große Konzert,
das er in Schwalmstadt organi-
siert. Bei zahlreichen Events
hatte er unter anderem Ho-
ward Carpendale auf den Para-
deplatzinZiegenhaingebracht.

DerAuftritt von„InExtremo“
in Treysa verlangte ihm aller-
dings einiges an Verhandlungs-
geschick und Überzeugungs-
kraft ab. Denn üblicherweise
treten die sechs Berliner Musi-
ker in Hamburg, Berlin, auf
dem Wacken-Open-Air-Festival
und der Loreley auf. „Und jetzt
auch in Treysa“, sagt Diehl mit
einemLächeln.
Doch bis die Unterschrift im

Herbst vergangenen Jahres un-
ter dem Vertrag stand, waren

zahlreiche Verhandlungsrun-
den nötig. Als die Signaturen
trockenwar, begannen die Vor-
bereitungenfürdasKonzert.
Diehl beauftragte mit der Ge-

staltung des Konzertgeländes
einen Architekten, der sich auf
Planungen dieser Art speziali-
siert hat. Dabei erwies sich der
Veranstaltungsort als Glücks-
griff. Die Atmosphäre des sonst
fürdieHutzelkirmesgenutzten
Festplatzes begeistert Planer
undOrganisatoren.

Nach Darstellung von Diehl
wirdaufderSeitedesBurschen-
schaftsgebäudes eine Bühne
mit 220 Quadratmetern Fläche
entstehen. Zehn Meter hoch
und 20 Meter breit, dazu eine
Sound- und Pyroanlage, die die
Zuschauer in den Bann ziehen
soll.
Verändert wurde auch der

Eingang zur Lehmenkaute. Im
Gegensatz zu dem sonst übli-
chen Zugang von der Stefan-
straßeaus,wurdeein spezieller

Zugang über eine Rampe ge-
schaffen. Insgesamt soll es drei
Zugängegeben.AufdemGelän-
de werden Essens- und Geträn-
kestände aufgebaut, undnatür-
lich auch Stände für das Band-
Merchandising. Wegweiser ge-
leiten die Besucher von den
Parkplätzen und dem Markt
zumhistorischenWochenende
zum Konzertgelände. Mit den
Rettungs- und Sicherheits-
dienstenwurdeeinSicherheits-
konzeptentwickelt.

Termin und Vorverkauf: „Al-
les ist durchgeplant und vorbe-
reitet“, sagt Diehl, „die Fans
könnenkommen.“Biszu10.000
Besucher fasstdasGelände.Das
Konzert amSonntag, 9. August,
zum Abschluss des Mittelalter-
Wochenendes, beginnt um 20
Uhr. Einlass ist ab17.30Uhr, Ein-
tritt 67,77 Euro. Karten gibt es
im Vorverkauf und unter shop-
heynmoeller-kleidung.de/
Events.

RAINER SCHMITT

Mittelalter-Rock vom Besten zum Fest
„In Extremo“ spielt zum Abschluss des historischen 777-Wochenendes in der Lehmenkaute

Konzert in Treysa: Die europaweit bekannte Mittelalterrock-Band „In Extremo“ lässt am
Sonntag, 9. August die Lehmenkaute wackeln. FOTO: ROBERT EIKELPOTH

Alles bereit fürs Konzert: Banner fürs Stadtfest 777 Jahre
Stadtrechte Treysa unddas Konzert von „In Extremo“, gehal-
ten von Denise Kurz, Armin Pfalzgraf und Jörg Paul Diehl.

FOTO: RAINER SCHMITT



07.07.2024 bis 31.12.2026 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen – 300 Jahre Apothekengeschichte“
Apothekenstraße 5 Mi./So. 14.00–17.00 Uhr
17.05.2026 bis 18.10.2026 – Stadtmuseum Hofgeismar
DerWald lebt: Mitmachausstellung für Groß und Klein
Petriplatz 2 So./Di.–Fr. 14.00–17.00 Uhr
18.07.2026, Stadt Hofgeismar und Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Würfelturm-Sagenführung, Marktplatz 14.00 Uhr
19.07.2026, Kirchengemeinde + Heimatverein Schöneberg
Hugenottencafé, Dorftreff „Alte Feuerwehr“ Schöneberg 14.30 Uhr
24.07.2026, Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Weinfest, Marktplatz 17.00 Uhr
25.07.2026, Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Weinfest, Marktplatz 15.00 Uhr
25.07.2026, Briefmarkensammlergemeinschaft von 1932 Hofgeismar
Briefmarkenausstellung Märchenposta, Offene Klasse und Post-Event-Team,
Aktion für Kinder beimWeinfest, Stadthalle Hofgeismar 10.00–18.00 Uhr
25.07.2026, TSV Carlsdorf 1951 e.V.
Robert-Deichmann-Gedächtnis-Pokalturnier,
Sportgelände Carlsdorf, Heideweg 14 10.00 Uhr
25.07.2026, Stadtmuseum Hofgeismar
Öffentliche Führung, Petriplatz 2 14.00 Uhr
26.07.2026, Briefmarkensammlergemeinschaft von 1932 Hofgeismar
32. Hofgeismarer Großtauschtag Märchenposta und Post-Event-Team
Stadthalle Hofgeismar 9.00–16.00 Uhr
26.07.2026, Kulturforum Hofgeismar
„Pearl Victoria“ Singer- Songwriterin, Sababurg 17.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032,
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
17.07.2026 – Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Treffpunkt Rathaus Trendelburg um 17.00 Uhr
24.07.2026 – Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Treffpunkt Rathaus Trendelburg um 17.00 Uhr
27.07.–27.07.2026 – Langenthal
Traditionelles Schützenfest in Langenthal
31.07.2026 – Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Treffpunkt Rathaus Trendelburg um 17.00 Uhr
02.08.2026 – Sielen
Kaffeetrinken ab 15 Uhr im Kyffhäuser Verein in Sielen. Im Anschluss gibt es
Würstchen mit Pommes und Kaltgetränke. Es sind alle herzlich willkommen

AAnnzzeeiiggeennssoonnddeerrvveerrööffffeennttlliicchhuunngg 2200226660 6AAAnnnzzzeee gggeeennnsssooonnndddeeervvveeerööö eeennnt ccchhhunnngggAnzeigensonderveröffentlichung AAAnnnzzzeeeiiigggeeennnsssooonnndddeeerrrvvveeerrröööffffffeeennntttllliiiccchhhuuunnnggg 2220002226662026222000222666

JETZT
KOSTENLOS
ERHÄLTLICH!EERERHÄLTLICH!ER

NOCH KEINEN PLAN NACH DER SCHULE?
ENTDECKEN – BEWERBEN – DUCHSTARTEN

HNA „ AZUBIGO! DAS
AUSBILDUNGSMAGAZIN“
Kostenlos erhältlich an allen
HNA Geschäftsstellen.

Außerdem unter Tel.: 0561 – 203 1249
oder Bestellungen per mail an:
anzeigen@hna.de

• Telefonische Bestellungen
sind von Montag – Freitag
von 9 – 15 Uhr möglich.

8 LOKALES 18. Juli 2026

Naumburg–Einegemeinsame
Müllsammelaktion inderKern-
stadt in Naumburg ist auf viel
Zuspruch gestoßen. Rund 15
Einwohner der Kernstadt hat-
ten innerhalb von rund einein-
halb Stunden fast alle Bereiche
der Kernstadt abgedeckt, so-
dass am Ende ein Pkw-Anhän-
gervollMüll zusammenkam.
Der Müll bestand laut Anga-

ben der Organisatoren zum
Großteil aus Verpackungen, Zi-
garettenstummeln und kaput-
ten Flaschen, einem riesigen
Teddybär, Farbeimern und ver-
schiedenen Vasen. Im An-
schluss tauschten sich die Hel-
fer bei Bratwurst und kühlen
Getränken aus, auch das Inter-
esse an geplanten Folgeaktio-
nenwargroß.
Unterstützt wurde die Aktion

durch den örtlichen Bauhof,
der Müllbeutel und Zangen
stellte und sich um die Entsor-
gungkümmerte. EssenundGe-

tränke wurden durch die Flei-
scherei Bührer, das Café Bäcke-
rei „ZurAltenPost“unddenGe-
tränkemarkt Schäfer
gesponsert.

Bereits am Vormittag hatten
zwei Klassen der Elbetalschule
eine Schulstunde lang die
SchulwegerundumdieElbetal-
schule vomMüll befreit. Inner-

halb kürzester Zeit sammelten
die Kinder nach Angaben der
Organisatoren über 100 Liter
Müll.

sol

Großes Aufräumen in der Kernstadt
Freiwillige sammelten in Naumburg Müll

Aktion Sauberes Naumburg: Die Teilnehmer der Müllsammelaktion mit dem gesammelten
Müll. FOTO: PRIVAT/NH

Vorkurzemkonnten inZierenbergelfSchülerinnenundSchü-
ler inderFeuerwehr-AGderElisabeth-Selbert-Schulezu
Brandschutzhelfernausgebildetwerden.DasTeamunter-
stütztkünftigdieLehrkräfte imEvakuierungsfall.DasFoto
zeigt (von links) JonasKlein,AndreasSonnenberg,Moritz
Lampe,PepeRehrmann,EmilianPaulundoben imFahrzeug
DamienSchaub. sol/FOTO: DOMINIK LIEHR/NH

Feuerwehr-AG bereit für den Ernstfall

Zierenberg – Auch wenn im
MomentwegenderHitzekaum
jemand daran denkt: Weih-
nachten beginnt für viele mit
einem Lied. Für Patricia Kelly
begann damit sogar eine Welt-
karriere. Lange bevor die Kelly
Family mit „An Angel“ Musik-
geschichte schrieb, zogdieklei-
nePatricia imspanischenKasti-
lien gemeinsam mit ihren Ge-
schwistern singend von Haus
zuHaus.
Diese Erinnerungen trägt sie

bis heute in sich – und genau
daraus ist ihr Weihnachtspro-
gramm „Blessed Christmas –
Songs & Stories“ entstanden,
mit dem sie am Freitag, 4. De-
zember, ab 20 Uhr ins Catheri-
ne House nach Zierenberg zu-
rückkehrt.
Wer Patricia Kelly heute er-

lebt,begegneteinerKünstlerin,
die sich laut Ankündigung be-
wusstgegendas„höher, schnel-
ler, weiter“ entschieden hat.
Nach den größten Bühnen Eu-

ropas sucht sie heute vorwie-
gendeines:Nähe.Räume, inde-
nen Musik nicht nur gehört,

sondern erlebt wird. „Mir lie-
gen die kleineren Rahmen
mehr. Dort kann ich nah bei
den Menschen sein – ohne
Druck, handgemacht und bo-

denständig“, sodie56-Jährige.
Diese Haltung prägt auch

„Blessed Christmas“. Gemein-
sammitihrenMusikernverbin-
det Kelly traditionelle Weih-
nachtsklassiker, eigene Kom-
positionenundpersönlicheGe-
schichten zu einemAbend, der
weit mehr ist als ein Konzert.
Fotos und Videos auf einer
Großbildleinwand lassen Erin-
nerungen lebendig werden,
währenddieSängerinvonihrer
Kindheit erzählt – von einem
Zuhause ohne Fernseher und
Radio, in dem das gemeinsame
SingenzumMittelpunktdesFa-
milienlebens wurde. „Mein al-
lererstes Solo war ein Weih-
nachtslied“, erinnert sie sich.
Damals sei sie gerade einmal
vier oder fünf Jahre alt gewe-
sen.
DerVorverkaufhatbereitsbe-

gonnen. Tickets gibt es für 48
Euro bei Catherine Nail Collec-
tion,VorBraken‘sHöhe1inZie-
renberg, telefonisch unter
05606 / 5303-0 und online un-
terpatriciakelly.ticket.io sol

Rückkehr mit Klassikern und Geschichten
Die Sängerin Patricia Kelly kommt für ein weiteres Konzert zurück nach Zierenberg

Mitreißend und bewegend: Patricia Kelly während ihres letz-
ten Auftritts beim Zierenberger Weihnachtskonzert.

ARCHIVFOTO: SASCHA HOFFMANN

Ippinghausen – Die Shanty-
gruppe „Drunken Sailor“ aus
Ippinghausen hat ein ereignis-
reiches Wochenende mit meh-
rerenAuftritten und der erneu-
ten Mitwirkung am internatio-
nalenProjekt„FriendsofConey
Island“erlebt.
Die Formation „Friends ofCo-

ney Island“vereintMusikeraus
Irland, Großbritannien und
Deutschland und begeisterte
beimWild Atlantic Shanty Fes-
tival in Rosses Pointmit traditi-
onellen Shantys, maritimen
Balladen und mitreißenden
Mitsingliedern. Die internatio-
naleBesetzungerinnerteandie
ZeitdergroßenSegelschiffe, als
Seeleute vieler Nationen ge-
meinsam an Bord arbeiteten

undsangen.
Mit Willie Murphy (Irland),

Paul Berwick (Großbritannien)
sowie Helmut Uthof, Siegfried
HeinickeundNorbertSchröder
(Wolfhagen) stand die Gruppe
zugleich für den europäischen
Gedanken von Freundschaft,
Zusammenarbeit und kulturel-
lemAustausch. Aus einer spon-
tanen Festivalidee im Jahr 2024
entstand inzwischen eine feste
musikalische Gemeinschaft,
die zeigt, wie Musik Menschen
über Grenzen hinweg verbin-
den kann. Der begeisterte Zu-
spruch des Publikums in Irland
bestätigte den Erfolg dieses be-
sonderen Projekts und die un-
gebrocheneFaszinationder tra-
ditionellenSeemannslieder.ewa

Applaus für Shantys
in Irland

„Drunken Sailor“ zurück in Ippinghausen

Kamen in Irland gut an:Die Drunken Sailor mitWillie Murphy
(Irland), Norbert Schröder, Siegfried Heinicke, Helmut Uthof
(Wolfhagen) und Paul Berwick (Großbritannien).

FOTO: PRIVAT/NH
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Niederelsungen – Zur traditio-
nellen Kirmes in Niederelsun-
gen erwartet die Besucher in
diesem Jahr ein besondererHö-
hepunkt: Der bekannte Wis-
senschafts-Comedian Konrad
Stöckel gastiert am Freitag, 14.
August, ab 19 Uhr im Haus des
Gastes und präsentiert seine
neueShow: „Wenn‘s stinktund
kracht, ist‘sWissenschaft–Um-
welt“.
Mit seiner markanten Albert-

Einstein-Frisur und seinem un-
verwechselbaren Humor be-
geistert Stöckel seit Jahren Zu-
schauer jeden Alters. Bekannt
aus Fernsehformaten wie „Lu-
ke! Die Schule und ich“, „Im-
mer wieder sonntags“ oder
dem „3sat-Festival“, verbindet
er Wissenschaft mit Comedy
und macht komplexe Zusam-
menhänge auf unterhaltsame
Weiseverständlich.

Esdrehtsichalles
umdieUmwelt

In seinem aktuellen Pro-
gramm dreht sich alles um un-
sere Umwelt und die spannen-
den Phänomene, die uns tag-
täglich umgeben. Dabei setzt
Stöckel auf spektakuläre Live-
Experimente, überraschende
Effekte und jede Menge Mit-
machaktionen. Kann eine
menschliche Stimme tatsäch-
lich Glas zerspringen lassen?

Welche Rolle spielt Kohlendi-
oxid bei der Erderwärmung?
Lässt sich aus vier Personen ei-
ne stabile Brücke bauen? Und
kann gewöhnliches Wasser so-
gar als Raketenantrieb dienen?
DiesenundvielenweiterenFra-
gen geht derWissenschafts-Co-
median mit viel Witz, Charme
und vollem Körpereinsatz auf
denGrund.
Auch verblüffende Experi-

mente rund um Wetterphäno-
mene,Luftdruckundscheinbar
magische Effekte sorgen für
Staunen und zahlreiche Aha-
Momente. Dabei gelingt es Stö-
ckel immerwieder,Wissenund
Unterhaltung auf einzigartige
Weise miteinander zu verbin-
den. Die Veranstaltung richtet
sich an die ganze Familie und
verspricht einen Abend voller
Überraschungen, Lacher und
faszinierender Einblicke in die
WeltderWissenschaft.

Tickets für25Euro
imVorverkauf

Tickets sind zumPreis von 25
Euroerhältlich.DerVorverkauf
erfolgt online über die Platt-
form EventFrog sowie an der
Vorverkaufsstelle bei Elektro
Gante in Niederelsungen. Wei-
tere Informationengibtesauch
über die Website des Kirmes-
teams Niederelsungen unter
kirmes-niederelsungen.de. ant

Wissenschaft zum Anfassen
Konrad Stöckel bringt spektakuläre Umwelt-Show zur Niederelsunger

Kirmes im August

Comedian Konrad Stöckel zu Gast in Niederelsungen
FOTO: JENS RÜSSMANN

Wolfhagen – Das Gutschein-
system der Service Gemein-
schaft Wolfhagen entwickelt
sichweiterhin zu einer Erfolgs-
geschichtefürdenlokalenHan-
del.NachaktuellenAuswertun-
gen wurden durch die Wolfha-
ger Gutscheine in den Jahren
2024 und 2025 durchschnitt-
lich rund 40.000 Euro pro Jahr
indieMitgliedsbetriebederSer-
viceGemeinschaftgelenkt.
Möglich sei dieser Erfolg vor

allem durch zahlreiche regio-
nale Unternehmen, die ihren
MitarbeiterinnenundMitarbei-
tern Gutscheine als steuerfreie
Gehaltszusatzleistung zur Ver-
fügung stellten, sagt Thomas
Lindemann, Vorsitzender der
Gemeinschaft. Das Besondere
dabei: Das Geld bleibt in Wolf-
hagenund stärkt direkt diehei-
mischeWirtschaft.
„Jeder eingelöste Gutschein

unterstütztunsereMitgliedsbe-
triebe und trägt dazu bei, Kauf-
kraftvorOrtzusichern“,betont
der Vorstand. Die Gutscheine
könnenaktuell bei zahlreichen
teilnehmenden Betrieben aus
den Bereichen Einzelhandel,
Gastronomie, Dienstleistun-
gen, Freizeit und Gesundheit
eingelöst werden. Sie bieten ei-
ne attraktive und flexible Ge-
schenkidee für Privatpersonen
undUnternehmen.
NunsolldasbewährteSystem

den nächsten Schritt gehen,

kündigt Lindemann an. Der
Vorstand hat beschlossen, die
bislang papierbasierten Gut-
scheine zu digitalisieren. Hier-
zuwurdenbereits erste vielver-
sprechende Gespräche mit
dem Anbieter Stadtguthaben
geführt. Für das Bündnis liegen
dieVorteile auf derHand: Künf-
tig sollenGutscheineonlinebe-
stellt, digital versendetundein-
facher eingelöst werden kön-
nen. Außerdem soll es möglich
sein, Guthaben auf mehrere
Geschäfte aufzuteilen. Wer et-
wakurzfristigeinGeschenkbe-
nötigt, kann künftig auch am
Samstagabend noch bequem
einenGutschein erwerben und
verschenken.
Die Umsetzung des digitalen

Systemsist fürdiekommenden
Monategeplant.DieServiceGe-
meinschaft Wolfhagen sieht
darin einen wichtigen Schritt,
um das Gutscheinmodell zu-
kunftssicher aufzustellen und
den lokalen Handel weiter zu
stärken.
Der Vorstand lobte die betei-

ligtenUnternehmen, die durch
die Ausgabe der Gutscheine als
steuerfreie Zusatzleistung zum
Erfolg des Systems beitragen.
„Sie sorgen nicht nur für einen
attraktiven Mehrwert für ihre
Beschäftigten, sondern inves-
tieren gleichzeitig direkt in die
Wirtschaftskraft der Region“,
soThomasLindemann. ant

Gutschein bleibt
Erfolgsgeschichte

Service Gemeinschaft Wolfhagen bereitet
Digitalisierung des Systems vor



* 26. August 1950 † 28. Juni 2026

Wilfried Matzat

Gott schaute in seinen Garten und sah einen freien Platz. Er schaute zur Erde
hinunter und sah dein müdes Gesicht. Er sah dein Leiden, er sah deine Schmerzen.

Er sah, dass dein Weg schwer wurde, dass er zu schwer wurde, um ihn
weiterzugehen. Er schloss deine müden Augen und schenkte dir seinen Frieden.

Wir müssen Abschied nehmen von meinem geliebten Mann,
unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder

In Liebe

Deine Gabriele
Ivo mit Familie

Daniela mit Familie
Danuta mit Familie
Martina mit Familie

sowie alle Angehörigen

Grebenstein-Burguffeln, im Juli 2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 21. Juli 2026, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle Burguffeln statt.

Gedenkseite unter: www.bestattungshaus-keil.de

In unseren Gedanken und Herzen
wird sie immer bei uns sein.

Rosemarie (Rosel) Messal
* 17. März 1940 † 9. Mai 2026

In stiller Dankbarkeit

Gudrun Messal und Susanne Schmidt mit Familien

Abschied von einem geliebten Menschen zu nehmen, erfüllt
uns mit Trauer und Schmerz, aber auch mit tiefer

Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit.

Hofgeismar, im Juli 2026

Wir danken allen, die ihre Freundschaft, Liebe und Verbundenheit
durch ein stilles Gebet, Blumen, Kränze und ihre herzliche Anteilnahme

zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Dr. Gabriele Kölling für ihre
einfühlsamen Worte, dem Bestattungshaus Tölle für die Begleitung sowie dem

Blumenhaus Bittdorf für die wunderschönen Kränze und Gestecke.

* 8. Februar 1940
† 28. Juni 2026

Renate
Caspary
geb. Beister

Still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Hab tausend Dank für deine Müh‘,
vergessen werden wir dich nie.

Wir müssen Abschied nehmen
von unserer lieben Mutter,

Schwiegermutter, Oma und Uroma

In Liebe und Dankbarkeit
Beate

Thomas und Regina
Heike und Tom

Deine Enkel und Urenkel

Burguffeln, im Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 22. Juli 2026, um 14 Uhr in der
Friedhofskapelle Burguffeln statt.

Gedenkseite unter:
www.bestattungshaus-keil.de

Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir abzusehen.

Hainbach
34385 Bad Karlshafen

OT Helmarshausen
Telefon 05672 2045

info@becher-grabmale.de
www.becher-grabmale.de

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Balhorn

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Grebenstein
Schachten

• Wesertal
Gieselwerder
Lippoldsberg

• Wolfhagen
Ippinghausen
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Stellenangebote

HNA Vertrieb für Hofgeismar/Wolfhagen:
0561 2033370 vts-hofgeismar@hna.de

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

die-Zusteller

Volljährig und Frühaufsteher?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Tageszeitung vor
Ort bewerben und Chef:in werden in:

www.die-zusteller.de

• Bad Emstal
Merxhausen, Riede

• Breuna
(Mindestalter 18 Jahre)

Familien-Anzeigen

Wer mir vertraut, wird leben,
auch wenn er stirbt.
Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

(Joh. Wolfgang v. Goethe)

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

10 ANZEIGEN 18. Juli 2026



& VOLKERKARINA

Silberhochzeit
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25 Jahre Ehe = 9.131 Tage Liebe

...und wahrscheinlich genauso viele DIY- und
Gartenprojekte, gemeinsames Lachen und

unvergessliche Momente.

Wir wünschen euch von Herzen noch viele
glückliche Jahre voller Liebe, Gesundheit,

Spaß und gemeinsamer Abenteuer.

Wir lieben euch sehr!

LILLY-MARLEEN
LUNA-MADELEINE MIT NIKLAS

Was für ein Glück,
so lange gemeinsam

durchʻs Leben zu gehen.
MMiitt LLiieebbee, mmiitt RReessppeekktt uunndd
ganz viel Miteinander.

Alles Liebe zu Eurer diamantenen Hochzeit
wünschen Euch von Herzen
Dirk + Manuela
Lukas + Nele
Jonas + Svea

Sandra
Kevin
Milena + Helder mit Vasco

50

Wir feiern unsere Goldene Hochzeit am

22. Juli 2026
ZummGratulieren mit Kaffee und Kuchen

ladenn wir in der Zeit von 14–16 Uhr herzlich
auf dden Soodehof Eins in Hombressen ein.

Rita und
Reiner Tölle

Familienanzeigen Ihre Gruß- und
Glückwunschanzeigen Herzlichen Dank

sage ich, auch im Namen meiner Eltern,
für die vielen Glückwünsche, Geschenke
und Aufmerksamkeiten anlässlich meiner

Konfirmation.
Besonders danke ich unserer Pfarrerin
Kirstin Pothmann, Diakon Markus
Schneider und unserem Kirchenvorstand
Dietmar Jordan für den schönen
Festgottesdienst.

Jannis Tschachtschal

Friedrichsdorf, den 21.06.2026

Wir bedanken uns für
die schöne Zeit
mit euch im Bus.

Ihr werdet uns fehlen....

Liebe
Marianne,

liebe Fatima!

Die Bus-Kinder der
Kita Deisel mit
ihren Eltern

Stellenangebote

www.die-zusteller.de · Tel. 0561 203-1175

Aktivrentner
(m/w/d) gesucht

die-Zusteller

Rentner aufgepasst: Durch die neue
Aktivrente ist ein steuerfreier
Zuverdienst in Höhe von bis zu 2.000 €
monatlich möglich.

Du bist Frühaufsteher, gut zu Fuß,
gerne an der frischen Luft unterwegs
und möchtest deine Rente aufbessern?
Dann melde dich bei uns und werde
Zeitungszusteller (m/w/d).

für die Zeitungsverteilung an
deinem Wohnort.

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Ersatzteile & Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Verschiedenes

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig mit
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis und
Isolier-Putze. Fa. Stüber Tel. 05572 7179

Bekanntschaften

Christa, 77 J., warmherzige, ortsunab-
hängige Witwe, erledige gerne die Haus-
u. Gartenarbeit, mag Natur, Blumen u.
den Duft von frisch Gebackenem. Bin
unkompliziert, mag keine Streitereien
u. fahre gern Auto. Ein netter Herr bis
86 J. wäre ein Geschenk. Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Dagmar, 66 J., hübsche Blondine, mit
Herz u. Humor, Garten-/Naturfreundin,
rücksichtsvoll u. bescheiden. Suche ei-
nen lieben, treuen Mann, der auch nicht
mehr allein sein möchte. Ihr Alter ist egal,
wenn Sie im Herzen jung geblieben sind.
FüreinKennenlernenbitteüb.PVanrufen,
gerne schon heute. Tel. 0176-34488891

Immowelt

Telefon
0176 74592216

Freistehendes Zweifamilienhaus mit
Wintergarten in guter Lage von Hofgeismar
Wohnung EG: 2 Schlafzi., Wohnzi., Esszi., Küche, Bad,
Gäste-WC, Zugang zur Terrasse, Wfl. ca. 120 m²
Wohnung OG: 4 Zi., Küche, Bad, Balkon, Wfl. ca. 90 m²
Keller: Heizungsraum, Waschraum, großer Hobbyraum,
Bad mit Dusche u. WC, 3 Abstell- und Vorratsräume,
Zugang zur Garage
Gaszentralhzg., Bj. 2014, EEB: 233,1 kwH/(m²a), EEK: G

Ansprechpartner:

Baujahr: 1978
Grdst.: 870 m²

Kaufpreis:
EUR 459.000,–
Maklerprovision
6% inkl. Mwst.
vom Kaufpreis

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Landwirtschaft&Forsten

Trockenes BuchenbrennholzTrockenes Buchenbrennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche Eiche 10 Srm
720 € m Lief. Tel. 0176 62681914

Eine Familienanzeige zeigt auf
nette Art an, wie sehr Sie sich

über die vielen Glückwünsche zu
Ihrem Festtag gefreut haben.

Hofgeismar Aktuell
Heimatnachrichten Wolfhagen

Sascha Bierschenk

Wolfhagen
Mediaberater

0561 203-1588
sascha.bierschenk@hna.de

Sabine Reitz

Hofgeismar
Teamleitung Verkauf

05671 509027
sabine.reitz@hna.de

WOLFHAGEN

C7$¤Ôe ªløÔe Yg&e
ÚÚÚe}g$\}�g&eøÔ
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SENIOREN TAGESPFLEGE OCHS GMBH
Bahnhofstr. 10 | 34369 Hofgeismar

05671
500484

www.tagespflege-ochs.de

Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben,
sondern den Tagen mehr Leben. C. Saunders

Tamara &
Mario Ochs

• Förderung geistiger und körperlicher Fähigkeiten
• aktive Gestaltung des Tages
• den Tag in Gemeinschaft verbringen
• Entlastung pflegender Angehöriger
Ein Schnuppertag in unserer
Einrichtung ist jederzeit möglich.

Wir freuen uns auf Sie!

Klares Strohschwein-Tasche Inhalt: 1 kg Schinkenbraten, 4 Schnitzel/Oberschale, 1 Schweinefilet,
5er-Pack Bauernbratwurst, 1 kg Mett oder Schweinegehacktes (wahlweise) nur 39,90
Honig-Senf-Braten vom Nacken 100 g 0,99
Honig-Senf-Braten vom Kotelett 100 g 1,09

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 21.07. bis 25.07.2026

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Wir braten für euch – Freitag ab 11 Uhr
Schnitzel XL, Haxeund½Hähnchen Stück 2.992.99
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr

Unsere Specialcuts vom Limousinrind und Strohschwein:
"dry aged" Roastbeef, Rib Eye, Roast Racks, American Ribs, für Pulled Pork

Klares Spare Ribs natur & gewürzt 100 g 0,59
XL Grill-Tasche! Inhalt: 4x 5er Rostbratwurst nachWahl, 10er Rostbratwurst
„Nürnberger Art", je 4er-Pack Nacken-, Minutensteak und Grillbauch nur 50,00
Klares Sahne- und Gyrossteak 100 g 1,19
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Bad Emstal – Es braucht nicht
immereineweiteReise,umaus
dem Alltag auszusteigen. Der
Kurpark in Sand verwandelte
sich amSonntag dank der Initi-
ative des Fördervereins in eine
Sommerfrische,undderRosen-
garten leuchtete und duftete in
voller Blütenpracht. Der frisch
renovierte Musikpavillon war
Hauptschauplatz, Sitz- und
Schnuddelecke und Versor-
gungsstation für Essen und
Trinken.
Ein Gottesdienst eröffnete

denTag,gefolgtvonderEhrung
der erfolgreichstenStadtradler,
in diesem Jahr Rainer Klaas,
Thomas Borsing undArnoMer-
kel. Danachwurde getanzt: Die
Tanzschule Tisiotti zeigte ihr
Können.AbernichtnuramMu-
sikpavillon gab es Programm.
Die Umwelt-Rallye lockte
durchdenganzenPark,umRät-
selzulösen.GroßundKleinhat-
ten ihren Spaß daran, zumal
am Ende eine Verlosung warte-
te. Im Tiny-House entstanden
unterAnleitungvonKünstlerin
Yvonne Kramer farbenfrohe
Werke. Mitten in den Rosen
hatte die Gesellschaft der Deut-
schen Rosenfreunde ihren
Platz. Vizepräsident Frank
Schwarz beantwortete uner-
müdlich Fragen. Geplant ist,
am Standort Bad Emstal einen
FördervereinderRosenfreunde
zu gründen. Das würde dem
zauberhaften Rosengarten
bundesweit Aufmerksamkeit
geben, Rosen-Fans anziehen
und zum Erhalt beitragen. Ide-
en, wie Kurse zum Rosen-

schneiden oder Kochenmit Ro-
sen, sind schon angedacht. Im
Musikpavillon brachten sich
am frühenNachmittag die Em-
stal-Liners in Stellung und lie-
ferten eine schwungvolle Line-
dance-Vorführung ab. Kurz da-
nach machte das Sommerwet-
ter eine Pause und sorgte für
zwei kräftige Schauer. Aber die
Besucherinnen und Besucher
warenmeistmit Schirmen aus-
gerüstetundkonntennichtver-
trieben werden. Das Kaffee-
und Kuchen-Buffet am TelCafe,
derwitzigenNutzung der alten
Telefonzelle, hatte lange
Schlangen und keinen Mangel
an Gästen. Der Pavillon auf der
Promenade, eigentlich Station
der Umwelt-Rallye, bot sich für
die regengeschützteKaffeepau-
se an. Anschließend lag der Fo-
kuswiederaufdemMusikpavil-
lon im Kurpark, wo Bürger-
meister Daniel Rudenko, Bar-
bara Sörries-Herrenkind vom
Förderverein und die Schirm-
herrin des Kurparks, Schau-
spielerin Wolke Hegenbarth,
die Verlosung der vielen Preise
für die Umwelt-Rallye vornah-
men. Das Lösungswort „Grüne
Lunge“ stand dabei für den
Wert unserer Natur. Den musi-
kalischen Schlusspunkt setzte
das Vokalensemble Einfach
Wir aus Bad Emstal, das mit
schwungvollen Liedern den Te-
nor des Tages sang: „Heute ist
einherrlicherTag,wieein jeder
ihn mag“. Der passende Kom-
mentar zu einem Ferientag vor
derHaustür.

CHRIS BRÜMMER-ULRICH

Ein Ferientag vor der Haustür
Sommerfest im Kurpark Bad Emstal bot wieder ein vielfältiges Programm

Kreativität im Tiny-House: Julina ist stolz auf ihren Papierflie-
ger. FOTO: CHRISTEL BRÜMMER-ULRICH

Tanzbegeistert: Die Emstal-Liners während eines Auftritts im
Kurpark. FOTO: CHRISTEL BRÜMMER-ULRICH

Bad Emstal – Die Gemeinde
Bad Emstal bietet seit dem1. Ja-
nuar 2026 auf allen gemeindli-
chen Friedhöfen Baumgräber
als zusätzliche Bestattungs-
form an und kommt damit ei-
nem vielfach geäußerten
Wunsch aus der Bürgerschaft
nach. Die neue Bestattungs-
möglichkeit steht seit diesem
Zeitpunkt zur Verfügung, in-
zwischen hat die erste Beiset-
zungstattgefunden.
Mit der Einführung der

Baumgräber erweitert die Ge-
meinde ihr Angebot an natur-
nahen Bestattungsformen.
Nachdem inzwischen die erste
Beisetzung in einemBaumgrab
erfolgt ist und der Bereich ent-
sprechend gestaltet wurde, in-
formiert die Verwaltung nun
erneutüberdiegeltendenRege-
lungen und Rahmenbedingun-
gen.
Grundlage für die Baumgrä-

ber ist § 26a der Friedhofsord-
nung der Gemeinde Bad Em-
stal. Demnach sind Bestattun-
gen von Ascheresten im Wur-
zelbereich ausgewiesener

Bäume möglich. Die Beiset-
zung darf ausschließlich in ei-
ner biologisch abbaubaren Ur-
ne erfolgen. Pro Baumgrabstät-
te kann eine Urne beigesetzt
werden, für die jeweils eine
räumlich abgrenzbare, indivi-
duelle Parzelle zur Verfügung
gestellt wird. Das Nutzungs-
recht an einer Baumgrabstätte

wird für die Dauer von 20 Jah-
ren verliehen; ein Wiederer-
werb oder eine Verlängerung
des Nutzungsrechts ist nicht
möglich.
Die Kennzeichnung der

Baumgrabstätte erfolgt durch
ein Namensschild, auf demNa-
me, Vorname, Geburts- und
Sterbejahr der verstorbenen

Personeingraviertwerden.Die-
sesNamensschildwirdüberdie
Friedhofsverwaltung bestellt,
den Nutzungsberechtigten in
Rechnung gestellt und an einer
Steleangebracht.
Das Ablegen von Grab-

schmuck oder anderen Gegen-
ständendirektaufderGrabstät-
te ist nicht gestattet. „Grab-
schmuck kann jedoch an einer
gesondert ausgewiesenen Stel-
leabgelegtwerden“,wiedieGe-
meinde mitteilt. Die Anlage
und Pflege der Baumgrabstät-
ten übernimmt ausschließlich
die Gemeinde Bad Emstal. Da-
durch entsteht für die Angehö-
rigen kein Aufwand für die
Grabpflege, was insbesondere
fürMenschen, dienicht vorOrt
leben oder körperlich einge-
schränkt sind, eine Entlastung
darstellensoll.
DieGebühr fürdenErwerbei-

ner Baumgrabstätte beträgt
laut Angaben der Gemeinde
1100Euro.
Infosbei der Friedhofsverwal-

tung der Gemeinde Bad Emstal
unter05624/999720. ewa

Letzte Ruhe unter einem Baum
In Bad Emstal wird neue Bestattungsform angeboten

Auf den Friedhöfen in Bad Emstal werden jetzt Baumgräber
angeboten. Im Bild Friedhofssachbearbeiterin Alexandra
Schaub, Bürgermeister Daniel Rudenko, Gärtnermeisterin
Karen Link und Lydia Gerster, ebenfalls Friedhofssachbear-
beiterin (von links). GEMEINDE BAD EMSTAL/NH

Kassel –DasGebietderDönche
ist vonWanderwegen durchzo-
genundzeigteinewunderschö-
neKulturlandschaft.
Im Südwesten Kassels gele-

gen, bewahrt die Dönche eine
ungeheurebiologischeVielfalt,
die es im Rahmen dieser natur-
kundlichenWanderung zu ent-
deckengilt.
Das Treffen ist am Freitag, 24.

Juli, von 14 bis 17 Uhr in Kassel
ab Parkplatz Westfriedhof
(Heinrich-Schütz-Allee / Huns-
rückstraße, Haltestelle West-
friedhof, Bus 11 mit Naturpark-
führerFrankHartmann.
Kosten: sieben Euro für Er-

wachsene, fünf Euro fürKinder
(6bis16 Jahre). bar
Anmeldung unter naturpark-

habichtswald.de

Die Dönche imWechsel
der Jahreszeiten


